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    Vorschlag zur Tagesordnung  

 öffentlicher Teil 

 

I.1 Beschluss zur Tagesordnung  Rektor 

I.2 Beschluss zum Protokoll der 51. Sitzung am 08.05.2019  Rektor 

(öffentlicher Teil) 

I.3 Vorstellung TUD-CERT  Herr Rack 

I.4 Bericht des Rektorats Rektorat 

I.5 Aktuelle Viertelstunde 

I.6 Änderung der Immatrikulationsordnung der TU Dresden zum  Prorektor Bildung 

und Promotionsstudium Internationales 

I.7 Stellungnahme zur Änderung des Bachelorstudiengangs Sprach-,  Prorektor Bildung 

und Literatur- und Kulturwissenschaften Internationales 

I.8 Stellungnahme zur Änderung des Masterstudiengangs Sprach-,  Prorektor Bildung 

und Literatur- und Kulturwissenschaften Internationales 

I.9 Stellungnahme zur Änderung des Masterstudiengangs  Prorektor Bildung 

und Europäische Sprachen Internationales 

I.10 Zustimmung des Senats zum Abschluss einer Vereinbarung zur  Prorektor für For-

Stärkung der kooperativen Promotionsverfahren schung 

I.11 Gemeinsame Stellungnahme von Senat, Rektorat und Personalrat  Rektor 

der TU Dresden zu den bevorstehenden Landtagswahlen  

I.12 Erste Änderung der Hochschulgebühren- Kanzler 

und Entgeltordnung der TU Dresden 

I.13 Verschiedenes 

 

 

 

Vor Einstieg in die Tagesordnung erfolgt die Verleihung des Preises für ausgezeichnete Promotions-

betreuung der Graduiertenakademie an Frau Prof. Wieser und an Frau Prof. Münkler (abwesend). 

 

Der Rektor berichtet, dass der sächsische Verdienstorden an Altmagnifizenz Prof. Mehlhorn verlie-

hen wurde für die Entwicklung der TU Dresden und des Wissenschaftsstandorts Sachsen.  
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I.1 Beschluss zur Tagesordnung 

 

Der Prorektor für Universitätsentwicklung kündigt den Tagesordnungspunkt „Neustrukturie-

rung der Senatskommission Lehre - Besetzung für die Amtsperiode 2019-2024“ an. Dieser 

wird anstelle des Tagesordnungspunkts I.12 „Erste Änderung der Hochschulgebühren- und 

Entgeltordnung der TU Dresden“ behandelt, welcher vertagt wird. Im Übrigen wird die Ta-

gesordnung in der dem Protokoll zugrundeliegenden Form beschlossen. 

 

 

I.2 Beschluss zum Protokoll der 51. Sitzung am 08.05.2019 (öffentlicher Teil) 

 

 Das Protokoll der 51. Sitzung am 08.05.2019 (öffentlicher Teil) wird in seiner zugrundelie-

genden Form beschlossen. 

 

 

I.3 Vorstellung TUD-CERT 

 

Herr Rack stellt TUD-Cert anhand einer Präsentation vor. Er bittet die Anwesenden, ihn und 

sein Team im Falle von verdächtigen Emails zu informieren. Er erklärt, dass insbesondere 

Office-Programme Viren enthalten könnten, es aber vereinzelt auch Fälle mit PDF-Dateien 

gab. 

 

 

I.4 Bericht des Rektorats 

 

I.4.1 Der Rektor berichtet von der Mitgliederversammlung der Hochschulrektorenkonferenz am 

13./14.05.2019. Bei der Versammlung wurde Carola Jungwirth, Präsidentin der Universität 

Passau, zur HRK-Vizepräsidentin für Studium und Lehre gewählt.  

 Zusätzlich wurde über das Thema „Kooperative Promotionen“ diskutiert.  

 Ein weiteres Thema war die Novelle der DFG-Satzung. Strittige Punkte sind insbesondere die 

Stellung des Generalsekretärs bzw. der Generalsekretärin und des Präsidenten bzw. der Prä-

sidentin, sowie das fehlende Mitspracherecht der Hochschulleitungen in den Gremien der 

DFG. Die Novelle soll am 03.07.2019 auf der Mitgliederversammlung der DFG beschlossen 

werden. Auf der Mitgliederversammlung wird zudem der neue Präsident der DFG gewählt 

werden. Bisheriger Amtsinhaber ist Prof. Strohschneider. 

 Der Rektor informiert, dass auch über die Zweitcampus-Modelle in der Medizin auf der HRK 

gesprochen wurde. Solche Modelle sehen vor, dass medizinische Fakultäten zusätzlich an 

anderen Kliniken Ärzte ausbilden. Hintergrund ist der steigende Bedarf an Ärztinnen und 

Ärzten. Kritik an dem Modell wurde insbesondere aufgrund der Befürchtung von Qualitäts-

einbußen geübt. Die TU Dresden plant, ein solches Modell mit dem Klinikum in Chemnitz 

umzusetzen. Die Qualitätsstandards werden denen des Universitätsklinikums und der Medi-

zinischen Fakultät Dresden entsprechen.  

  

I.4.2 Der Rektor berichtet, dass am 15.05.2019 die DRESDEN-concept Board Strategieklausur 

stattgefunden hat. Es wurden primär Zukunftsthemen besprochen.  

 

I.4.3 Der Rektor informiert über die Sitzung der Arbeitsgemeinschaft forschungsorientierte 

Gleichstellungsstandards der DFG am 16.05.2019. Das bisherige Ranking-System soll durch 

ein „Best-Practice“-Modell ersetzt werden. Besprochen wurde auch die Reduzierung der Be-

lastung von Frauen, die derzeit überdurchschnittlich stark in Gremienarbeit eingebunden 

werden.  
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I.4.4 Der Rektor berichtet über die Klausurtagung des Senats am 20./21. Mai 2019. Er dankt allen 

Teilnehmern für die sehr konstruktive Tagung. 

 

I.4.5 Der Rektor berichtet über die am 22.05.2019 stattgefundene Bereichsfeier des Bereiches 

Bau und Umwelt. Die Feier ist sehr gelungen gewesen. 

 

I.4.6 Der Rektor informiert über seine Besuchsreise nach Ufa, Baschkortostan vom  

 03. – 07.6.2019. Er führt aus, dass die TU Dresden seit Jahren mit der dortigen Medizinischen 

Universität zusammenarbeitet. Zudem konnten Kontakte zu Vertretern der Universitäten für 

Luft-und Raumfahrt sowie für Erdölförderung und -verarbeitung geknüpft werden. 

 

I.4.7 Der Rektor berichtet, dass ein Kooperationsvertrag mit der SchauflerFoundation zur Einrich-

tung eines TUD-Schaufler-Labs unterschrieben wurde. Die Förderung umfasst die Finanzie-

rung von 3mal 10 Promotionsstipendien.  

 

I.4.8  Der Rektor berichtet, dass die Einrichtung von Infomonitoren auf dem Campus Fortschritte 

macht. Die Installation und Inbetriebnahme der ersten Monitore soll im Herbst abgeschlos-

sen werden. Als Inhalte sind Informationen über Events und Aktivitäten der Fakultäten und 

der Universität geplant. Die Auswahl der Informationen wird über eine Redaktion erfolgen. 

Herr Thies schlägt vor, die Informationen ebenfalls über die Beamer in den Hörsälen zu pro-

jizieren. Er bittet ebenfalls darum, die Monitore nicht für Werbung zu nutzen.    

 

I.4.9 Der Rektor informiert, dass es über 2000 vollständig ausgefüllte Rückmeldungen zur Be-

schäftigtenbefragung zur Arbeitszufriedenheit gab. Er bittet um weiteres Feedback. Der Pro-

rektor für Universitätsentwicklung ergänzt, dass die Frist bis zum 23.06.2019 läuft. Er bittet 

insbesondere den Bereich Medizin um weitere Rückläufe. 

 

I.4.10 Der Prorektor für Universitätsentwicklung berichtet, dass die TU Dresden sich im Rahmen 

des Professorinnenprogramms III mit dem Gleichstellungszukunftskonzept bewerben wird. 

Er dankt Prof. Lenz, Frau Dr. Hähne und den Mitgliedern des AK Gleichstellungszukunftskon-

zept für deren Mitarbeit. Er kündigt an, das Konzept an den Senat weiterzuleiten. 

 

I.4.11 Der Prorektor für Universitätsentwicklung informiert über die letzte Sitzung des Beirats In-

klusion am 06.05.2019. Von 22 Anträgen auf Mittel aus der Sonderzuweisung wurden 19 Pro-

jekte positiv beschieden. Die Fördermenge beträgt für das Jahr 2019 462.800 Euro. Für das 

Jahr 2020 wurden bisher 8.288 Euro ausgewiesen. 

 

I.4.12 Der Prorektor für Universitätsentwicklung berichtet, über den derzeitigen Stand der Perso-

nalentwicklung. Das Konzept wird derzeit weiterentwickelt. Für die Mitarbeiterjahresgesprä-

che hat es ein sehr positives Feedback gegeben. Der Prorektor führt aus, dass derzeit eine 

Altersstrukturanalyse als Grundlage zur Umsetzung von strategischen Zielen durchgeführt 

wird. Die Analyse wird zunächst nur bei den Mitarbeitern der zentralen Einrichtungen durch-

geführt aufgrund des leichteren Zugangs zu Informationen sowie die zu erwartende hohe, 

altersbedingte Fluktuation in den nächsten 5 Jahren. Er ergänzt, dass Gespräche mit der 

Stabsstelle Diversity Management, der Frauenbeauftragten und der Graduiertenakademie 

geführt werden, um Sonderaspekte besser berücksichtigen zu können. Die Fertigstellung des 

Konzepts soll im 3. Quartal erfolgen und dabei sollen die Ergebnisse aus der Beschäftigten-

befragung Berücksichtigung finden. Die Interessenvertretung des akademischen Mittelbaus 

hatte darum gebeten, dass ihnen das Personalentwicklungskonzept zur Verfügung gestellt 

wird und sie an den Jours fixes beteiligt werden. Dieser Bitte wurde entsprochen. 

 


















